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Zusammenfassung

Die nicht-alkoholische Fettlebererkrankung (NAFLE/NAFLD) umfasst ein Krankheitsspektrum, welches von der "relativ
harmlosen" Fettleber über die Steatohepatitis (NASH), Leberzirrhose bis hin zum Leberkrebs reicht. Aufgrund der
Zunahme von Übergewicht und Diabetes ist auch die NAFLD dramatisch im Steigen begriffen. Ziel des vorliegenden
Projektes ist es, den Einfluss von Fruktose als neues "Lebertoxin" in der Entstehung und Progression der NAFLD in
Abhängigkeit vom Geschlecht zu untersuchen. Dazu werden Freiwillige unter Fruktosebelastung, sowie PatientInnen mit
NAFLD mittels nicht-invasiver Magnetresonanz Spektroskopie ("virtuelle metabolische Leberbiopsie") und
Stoffwechselstudien untersucht. Molekulare Mechanismen werden durch Zellkultur-Experimente und Analysen von
Leber- und Fettgewebsbiopsien untersucht. Die Aufklärung Fruktose-induzierter Schädigungsmechanismen wird
wichtige Einblicke für die Diagnostik, Prognose und Prävention dieser Erkrankungsepidemie liefern.
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